
 

Seite 1 

 
 
 
 
 

Gesucht werden Privatpersonen, die sich für einen hilfsbedürftigen Mitmenschen als 
private Mandatsträgerinnen oder Mandatsträger (PriMa) engagieren wollen 
 
 
Die Interessen von Schutzbedürftigen wahren 
Der Einsatz von privaten Mandatsträgerinnen und Mandatsträger (PriMa) bildet einen wichtigen 
Pfeiler im Kindes- und Erwachsenenschutz. Wer die eigenen Interessen nicht selbst wahren kann 
und nicht in der Lage ist, jemanden damit zu beauftragen, erhält eine behördlich bestellte Unter-
stützung in Form einer Beistandschaft. Die Abteilung Soziales der Stadt Thun und die Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde (KESB) sind auf das Engagement von PriMa angewiesen, denn diese 
leisten der schutzbedürftigen Person einen grossen Dienst und sind eine wichtige Unterstützung. 
 
Wer ist als PriMa geeignet? 
Besitzen Sie Zeit, Geduld, Toleranz und Einfühlungsvermögen? Haben Sie Erfahrung in finanziellen 
und administrativen Belangen und sind bereit, mit Behörden und Institutionen zusammenzuarbei-
ten? Dann laden wir Sie gerne zu einem persönlichen Gespräch ein. 
Im Gespräch werden persönliche und fachliche Eignungen sowie Wünsche in Bezug auf die Be-
treuungsaufgaben geklärt. 
 
Welche Aufgaben erwarten Sie? 
Die persönliche Betreuung der hilfsbedürftigen Person (Erarbeitung einer Vertrauensbasis, Einbe-
zug in Planung und Zielsetzung, regelmässige persönliche Kontakte). 
 
Die Besorgung der alltäglichen administrativen und finanziellen Angelegenheiten (Korrespondenz, 
Zahlungsverkehr, Krankenkasse, Steuererklärung, Sozialversicherungsleistungen geltend machen, 
Einkommens- und Vermögensverwaltung) sowie die gesetzliche Vertretung. 
 
Als Beiständin oder Beistand erstatten Sie der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) so 
oft als nötig, mindestens alle zwei Jahre einen Bericht über die Lage der betreuten Person und die 
Ausübung der Beistandschaft. Zudem führen Sie Rechnung und legen diese zusammen mit dem 
Bericht der KESB zur Genehmigung vor. 
 
Entschädigung und Spesen 
Für die ehrenamtliche Arbeit erhalten Sie eine Entschädigung und Spesenersatz. 
 
Welchen Gewinn kann eine Mandatsführung bringen? 
Die Erfüllung einer solchen Aufgabe ist auch immer eine persönliche Herausforderung. Sie können 
Neues lernen und Einblicke in Bereiche gewinnen, die Sie bisher noch nicht gekannt haben.  
 
Unterstützung durch die Abteilung Soziales 
Während Ihrer anspruchsvollen Aufgabe als PriMa werden Sie in allen Fragen der Mandatsfüh-
rung kompetent durch die Fachstelle PriMa unterstützt. Bei der Mandatsübernahme erhalten Sie 
eine sorgfältige Einführung. 
 
 

DIREKTION SICHERHEIT UND SOZIALES 
ABTEILUNG SOZIALES 
 
Hofstettenstrasse 14, Postfach 145, 3602 Thun 
Telefon 033 225 84 68 
Dienstag- & Donnerstagvormittag keine Sprechstunde 
soziales@thun.ch 
 
thun.ch 
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Weitere Informationen finden Sie unter: 
Leitfaden PriMa 
 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 
Abteilung Soziales der Stadt Thun, Fachstelle PriMa, Postfach 145, 3602 Thun, Tel. 033 225 84 66, 
renate.jaggi@thun.ch 
 

https://www.kesb.dij.be.ch/de/start/Private-MandatstraegerInnen/prima--freiwillige-beistandspersonen.html
mailto:renate.jaggi@thun.ch

